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Reneſte Ereigniſſe
Am 18 Oktober wird in Berlin bei großer militäriſcher Feierlichkeit
die Enthüllung der Denkmäler des Kaiſers und der Kaiſerin Friedrich
ſtattfinden

Die türkiſche und die bulgariſche Regierung haben ſich in der Frage
einer Abrüſtung verſtändigt

Der in Paris aufgeſtiegene Ballon des Erzherzogs Salvator und
de la BVaulx iſt in der Nähe von Lübeck gelandet

Jn dem Prozeß gegen den Hauslehrer Dippold wegen tödlicher Miß
handlung des Schülers Heinz Koch wurde der Angeklagte zu acht
Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverluſt verurteilt

Was in der Welt vorgeht
Halle 10 Oktober

Man hört und lieſt im Deutſchen Reiche jetzt ſehr viel von Wahlen
von Landtagswahlen man kann aber nicht behaupten daß die Maſſen
dadurch in lebhafte Bewegung gekommen ſeien Jn Sachſen z B haben
Wahlen ſtattgefunden in Bayern beſchäftigt man ſich mit einem Wahl
reformentwurf der zwar die direkte und geheime Wahl auch für die Land
tagswahlen einführen aber auch die Wahlmündigkeit erſt mit dem 25
ſtatt jetzt mit dem 21 Jahre eintreten laſſen will Jn Preußen be
reitet man ſich auf die im nächſten Monat vorzunehmenden Wahlen vor
d h es werden Wahlprogramme veröffentlicht Gelder für den Wahlfonds
erbeten Kandidaten aufgeſtellt kurz es wird der ganze Wahlvorbereitungs

apparat in Bewegung geſetzt Aber die Maſſen ſind nicht bewegt und
man macht darum um ſo eindringlicher auf die Gefahr die auch ohne
daß die Regierung die Jnitiative ergreift der Freiheit der Schule droht
in den bewegteſten Worten aufmerkſam Jn der letzten Woche hat man
auch ſeit langer Zeit zum erſten Male wieder mehr von der vielumſtrittenen

Kanalvorlage gehört die nunmehr ganz beſtimmt dem preußiſchen
Landtage zugehen wird wenn auch noch nicht bekannt iſt vielleicht auch
noch nicht einmal feſtſteht in welcher Form das geſchehen wird Es
haben auch in letzter Woche in Berlin Verhandlungen über die Kanal
frage ſtattgefunden an denen die Oberpräſidenten der beteiligten Pro
vinzen ſowie andere maßgebende Perſönlichkeiten teilnahmen

Die Nachwirkungen des Dresdener Parteitages dauern fort die
Gemüter der Genoſſen und namentlich einiger Führer waren in letzter
Woche ſogar beſonders erregt und die Erklärungen Gegenerklärungen
Parteiverſammlungen Reſolutionen und Zeitungsartikel über den Partei
tag wollten gar nicht aufhören und noch ſind ſie lange nicht zu Ende
Man wird in der nächſten Zeit noch viel darauf Bezügliches zu hören
bekommen und vielleicht noch Aufregenderes als man bisher gehört hat
Bebel ſetzt ſeine Unterſuchungen fort und er hätte da er wie er ſagt
hinter die Kuliſſen geguckt hat am liebſten mit einer Keule dreingeſchlagen
daß die Fetzen fliegen Und vielleicht fliegen ſie auch bald Jntereſſant
übrigens iſt daß mehrere leitende Miniſter in Preußen Baden Württem
berg 2c in öffentlichen Anſprachen gleichfalls auf den Dresdener Parteitag
Bezug genommen haben

Jm Auslande iſt die letzte Woche verhältnismäßig ruhig verlaufen
Vielleicht war ſie am aufgeregteſten in England wo das vor drei Wochen
auseinandergefallene Kabinett wieder hergeſtellt worden iſt in ſeiner
neuen Zuſammenſetzung aber nicht den allgemeinen Beifall gefunden hat
zumal da auch der Herzog von Devonſhire nunmehr ſeine Drohung aus
geführt und dem unzweifelhaft zum Schutzzoll bekehrten Kabinett Balfour
den Rücken gekehrt hat Chamberlain hat in letzter Woche auch ſeine
mit Spannung erwartete Kampagne für ſeine Zollreformideen begonnen
und ſein Programm detailliert auseinandergeſetzt

Während Kaiſer Nikolaus von Rußland in behaglichem Tempo ſeine
Herbſtreiſe die ihn bekanntlich hinunter bis nach Rom führen wird
erledigt ſind dem greiſen Kaiſer Franz Joſeph die alten Sorgen
geblieben Die Ungarn fahren fort in Forderungen zu Ehren ihres
nationalen Magyarentums zu ſchwelgeu als feien ſie die eigentliche Stütze

der habsburgiſchen Monarchie während das Deutſchtum ſo eine Bagatelle
bedeute Tatſächlich nur nach dem Bevölkerungs Verhältnis und der
Steuerleiſtung gerechnet von der größeren Kultur fördernden Befähigung
der Deutſchen noch ganz abgeſehen ſtehen aber die Dinge weſentlich anders

die Ungarn lieben es die Ehren und Rechte für ſich in Anſpruch zu
nehmen den Deutſchen hingegen die Pflichten und Laſten aufzupacken
Beſcheiden iſt das nicht wohl aber anmaßend Wenn die Magyaren die
verlangte magyariſche Armee ganz allein aus ihrer Taſche bezahlen ſollten

die Steuerzahler würden fich bald melden Ungarn kann keiue eigene
Großmacht bilden darum iſt es im eigenen Jntereſſe der Magyaren ſelbſt
wenn Kaiſer Franz Joſeph ihrem Verlangen Widerſtand leiſtet Der greiſe
Kaiſer hat im Laufe ſeiner langen Regierung gerade Ungarn ſeine Gunſt
im allerhöchſten Maße zugewendet man ſollte meinen etwas Dankbarkeit
ſollten die Parteien des Reichstages in Budapeſt dem bejahrten Monarchen
auch widmen können

Auf Grund der Beſprechungen in Mürzſteg haben bekanntlich Rußland

und Oeſtreich Ungarn ihre Konſtantinopeler Botſchafter Sinowjew und
Calice von einer Erweiterung des Reformplanes für Mazedonien ver
ſtändigt Die angekündigte wirkſamere Kontrolle der Durchführung der
Reformen ſol in der Verſtärkung des Einſtuſſes chriſtlicher Derwaltungs
organe namentlich bei der Repatriierung der geflüchteten Mazedonier be
ſtehen Allerlei weitgehende Folgerungen und Hoffnungen knüpft man in
Bulgarien an den jüngſten Schritt der beiden Reformmächte Aus Sofia
wird nämlich berichtet Hier will man an maßgebenden Stellen wiſſen
der Sultan ſetze dem Kontrollgedanken ſchärfſte Oppoſition entgegen und
die Mächte ſchienen ſich mit dem Gedanken einer Schiffsdemonſtration
zu befaſſen Andrerſeits beſtünden Frankreich Jtalien und England auf
einem internationalen Charakter der Kontrolle wobei namentlich Jtaliens
Eiferſucht auf Oeſtreich eine Rolle ſpiele

Das erſte Rundſchreiben Papſt Pius X iſt veröffentlicht worden
Sein Jnhalt welcher die dornige Frage der Souveränität des heiligen
Stuhles nicht direkt berührt hat denen Recht gegeben welche in dem
heutigen Oberhaupt der katholiſchen Kirche einen friedliebenden Mann
ſehen Freilich zu weit wird Niemand in ſeinen Erwartungen von dem
was die Zukunft bringt gehen dürfen Papſt Pius X wird ebenſowenig
wie ſeine Vorgänger den Verluſt der ewigen Stadt anerkennen und auch
nicht den Vatikan verlaſſen Daß unter dieſen Umſtänden in abſehbarer
Zeit ein Beſuch des öſtreichiſchen Kaiſers in Rom möglich werden könnte
muß doch recht dahingeſtellt bleiben
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Politilche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 9 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer überſandte
dem Erzherzog Friedrich anläßlich ſeiner filbernen Hochzeit eine große
Uhr und zwei prächlige Leuchter aus Meißener Porzellan Der Mo
narch hat ferner für den Sitzungsſaal des neuen Regierungspräſidiums
in Frankfurt a O ſein lebensgroßes Bildnis vom Hofporträtmaler Ludwi
Noſter malen laſſen Der Monarch trägt die Uniform des zu Fran
furt a O garniſonierenden Leib Grenadierregiments Nr 8 Er ſteht vor
einer mit Purpurdraperien umgebenen offenen Säulenhalle zu der Marmor
ſtufen hinaufführen Dem Offizier Genefungsheim in Arco hat der
Kaiſer ſein von demſelben Künſtler gemaltes Bruſtbild in der Uniform
des 4 Garderegiments überſandt

Die Enthüllung des Denkmals für den Kaiſer und die
Kaiſerin Friedrich auf dem Platze vor dem Brandenburger Tor in
Berlin wird auf Allerhöchſten Befehl am 18 d Mts um 12 Uhr mittags
ſtattfinden Es werden hierbei zugegen ſein am Denkmal des Kaiſers
Friedrich die Leibkompagnie des 1 Garde Regiments zu Fuß mit Fahne
Spielleuten und Regimentsmuſik ſowie ſämtliche Offiziere des Regiments
eine Eskadron des Küraſſier Regiments Königin pommerſches Nr 2 mit
Standarten und Trompeterkorps zu Fuß auf dem rechten Flügel eine Ab
ordnung des Regiments beſtehend aus dem Kommandeur mit Adjutant
einem Rittmeiſter einem Oberleutnant und einem Leutnant Abordnungen
der Regimenter deren Chef der Kaiſer Friedrich war am Denkmal dex
Kaiſerin Friedrich von den Regimentern deren Chef die Kaiſerin Friedrich
war eine Eskadron des 2 Leib Huſaren Regiments Königin Viktoria von
Preußen Nr 2 mit Standarte und Trompeterkorps zu Fuß auf dem
rechten Flügel eine Abordnung des Regiments beſtehend aus dem Kom
mandeur mit Adjutant einem Rittmeiſter einem Oberleutnant und einem
Leutnant eine Abordnung des Füſilier Regiments v Gersdorff kur
heſſiſches Nr 80 beſtehend aus dem Regimentskommandeur einem Haupt
mann und einem Leutnant Ferner werden der Feier beiwohnen der
Gouverneur von Berlin der Chef des Generalſtabes der Armee der
Kriegsminiſter der Generaladjutant des Kaiſers Friedrich III General
der Jnfanterie v Miſchke Die Aufſtellung der Truppenteile und Ab
ordnungen wird der Kommandant von Berlin leiten

Den Bemühnungen des Reichskommiſſars für die Welt
ausſtellung in St Louis 1904 iſt es gelungen von der amerikaniſchen
Ansſtellungsleitung die Erlanbnis zu erwirfen daß die Ausſteller ins
beſondere von kunſtgewerblichen Gegenſtänden von den ihnen zugewieſenen
Plätzen aus Duplikate der ausgeſtellten Gegenſtände verkaufen
dürfen Die Verkaufsgenehmigung muß für jeden einzelnen Ausſteller
beſonders nachgeſucht werden Auch iſt an die Ausſtellungsleitung eine in
Prozenten des Bruttoertrages bemeſſene Abgabe zu entrichten die je nach
der Natur und dem Charakter der betreffenden Ware verſchieden feſtgeſetzt
werden wird Diejenigen Ausſteller die von voxſtehender Vergünſtigung
Gebrauch machen wollen haben ſich unter näherer Bezeichnung ihrer
Gegenſtände tunlichſt bald an den Reichskommiſſar zu wenden damit
dieſer das Weitere bei der amerikaniſchen Ausſtellungsleitung veranlaſſen kann

Der bekannte Miſſionar Homeyer welcher aus
Berlin ſtammt und in China ſeit längerer Zeit tätig iſt iſt durch chine
ſiſche Piraten beraubt und ſchwer verwundet worden
Folgendes Telegramm macht darüber Mitteilung Shanghai 5 Oktober
Der deutſche Miſſionar Homeyer der ſich mit ſeiner Familie auf dem Rück
wege von einer in Kanton ſtattgehabten Miſſionskonferenz befand wurde
von ſüdchineſiſchen Piraten angegriffen und durch Schüſſe ſchwer ver
wundet Außer dem Miſſionar wurde noch der Kapitän des Schiffes
ſowie eine Dienerin der Frau Homeyer verwundet Die Piraten
raubten ſämiliche Reiſende aus und verſchwanden alsdann Die Reiſenden
kehrten nach Kanton zurück und wandten ſich an den deutſchen Konſul
der ſich alsbald mit Eifer der Sache angenommen hat Wilhelm
Homeyer wurde in Berlin am 5 Oktober 1866 geboren und genoß die
Vorbildung für ſeinen ſchwierigen Beruf in der Berliner Miſſion von
der er auch im Jahre 1893 hinausgeſandt wurde um den Heiden das
Licht des Glaubens zu bringen Miſſionar Homeyer verwaltete gemein

e v v vÖVDie Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Daß Kapitän Barclay den ganzen Tag abweſend war war

der alten Dame höchſt angenehm Daß er ernſte Abſichten
auf das junge Mädchen haben könnte glaubte ſie kaum aber
ſeine Courmacherei konnte doch andere wünſchenswertere Be
werber zurückſchrecken

Es war ihr gar nicht recht als Barclay kurz vor dem
Diner im Salon erſchien Aber dieſer nahte ſich Berta nicht
nahm vielmehr neben einer reichen Erbin einem ſchönen blau
äugigen Mädchen Platz deren Geſicht ſich ſobald ſie den
Offizier erblickte derart verklärte daß Frau von Heeren ſich
agteb Das iſt diejenige welche er heiraten ſollte

Sie beobachtete Berta und bemerkte zu ihrer Freude daß
dieſe auch nicht einmal nach Kapitän Barclay hinüberſah

Endlich erhob ſich der junge Offizier um ſeine Nachbarin
an den Flügel zu führen

Sie ſang und ſpielte ausgezeichnet hatte aber vorher die
Bedingung geſtellt daß Barclay nach ihr auch ſingen müſſe
Er hatte ſich gern dazu bereit erklärt

Als ſie aufgeſtanden nahm er vor dem Jnſtrumente Platz
Jedermann außer Berta wußte daß Barclay eine wunder

volle Tenorſtimme beſaß obgleich er ſich nur ſelten dazu ver
ſtand zu ſingen

Was mochte ihn heute dazu bewogen haben Sicherlich
nicht Lady Alice Mays Aufforderung denn oft genug ſchon
hatte er ſich geweigert ihr hierin zu willfahren Er würde es
ſich kaum ſelbſt eingeſtanden haben daß ſein heutiges Nach
geben dem leidenſchaftlichen Wunſche entſprang ſich Berta mit
der ſich Lord Malmeslay angelegentlich beſchäftigte in das
Gedächtnis zurückzurufen Er war zu ſtolz nach ihr zu blickendie keinen Se e ihn zu haben ſchien

Soll es etwas Ernſtes oder etwas Luſtiges ſein Lady
Alice fragte er

Natürlich ein rührend ſchmelzendes Liebeslied erwiderte
ſie munter

Er ſchlug einige einleitende Akkorde an und begann ein
altes Volkslied von Liebe und Entſagung

Seine Worte gelten mir nicht jenem blauäugigen Mädchen
das neben ihm ſteht dachte Berta und ihre Augen füllten
ſich mit Tränen

Wahrhaftig der Menſch iſt heuie abend übermäßig ſenti
mental bemerkte Lord Malmesley in ſeiner nachläſſigen WeiſeJn dieſem Augenblick wurde er aber von einem Hetanmen

abgerufen und ſo war Berta der Mühe überhoben ihm zu
antworten

Gern würde Barclay jetzt ſeinen Platz am Piano verlaſſen
haben allein er wurde allgemein gebeten noch ein Lied zu
ſingen Wieder in wehmütigen Liehbesklagen erklang ſeine
Stimme durch den Raum

Als er geendet hörte Berta hinter ſich einen tiefen Seufzer
Den Kopf umwendend gewahrte ſie Lady Danesbury die halb
hinter einem Vorhange verborgen wie abweſend nach dem
Sänger blickte während große Tränen an ihren Wimpern hingen

Kommen Sie mit mir hinaus Fräulein Meinhardt
flüſterte ſie Barclays Geſang macht mich wahnſinnig

Berta erhob ſich und trat mit ihr auf die Veranda Mit
verſchlungenen Armen gingen die beiden Frauen dieſelbe hinab

Wie kalt es geworden iſt ſagte Lady Danesbury
Tagsüber war es noch ſo warm wie im Frühling heute

nacht werden wir Froſt haben und dann iſt es um meine
armen Mondroſen geſchehen Wie ſchade

Jch kann weder Liebeslieder hören noch Gedichte leſen
fuhr ſie nach kurzer Pauſe ungeduldig die Achſeln zuckend fort
Jch bemühe mich praktiſch und nüchtern zu ſein Poeſie und

Muſik handeln ſtets von Liebe und Wiederliebe und die liegt
mir für immer fern

Sie ſchauerte zuſammen und Berta drückte zärtlich ihren
Arm

Können Sie denn Lord Danesbury nicht lieben lernen
fragte ſie flüſternd

Die ſchöne Frau lachte ſpöttiſch auf
Jch bildete mir ein oder vielmehr hoffte daß es mir einſt

gelingen würde aber das iſt vorüber Er er hat für mich
etwas Abſtoßendes Das klingt ſchrecklich wenn man ſo etwas
von ſeinem eigenen Gatten ſagt nicht wahr Jedoch es liegt
etwas in ſeiner Perſönlichkeit was ſtets zwiſchen ihm und mir
ſtehen wird und mich vor ihm zurückſchrecken läßt Man er
zählt ſich wie Sie wiſſen werden ſonderbare Geſchichten über
ſeine Vergangenheit und ich habe ihn im Traume ſprechen
hören Ach dabei ſchauderte ſie warum erzähle ich Jhnen
das Fräulein Meinhardt Sie müſſen mich verachten

Nein nein ich bedauere Sie erwiderte Berta herzlich
Dann ſetzte ſie träumeriſch hinzu
Jch kann Sie verſtehen Jch weiß wie Jhr Herz von

nagenden Gewiſſensbiſſen zerriſſen wird
Eine lange Pauſe entſtand Die Töne der Muſik drangen

ſanft durch das geöffnete Fenſter des Salons zu ihnen herüber

Plötzlich ging die Glastür Es war Kapitän Barclay der
auf die beiden Frauen zutrat

Nun gnädiges Fräulein ich habe Sie doch nicht durch
meinen ſchrecklichen Geſang in Nacht und Kälte hinausgetrieben
fragte er ſcherzend

Er jagt nach einem Worte der Anerkennung von Jhnen
meine Liebe rief Lady Danesbury ſich aus ihrer Verſunken
heit aufraffend und dem Salon zuſchreitend

Ohne des Geſanges zu erwähnen ſagte Berta ſo unbefangen
ſie es vermochte

Lady Danesbury meint es würde dieſe Nacht Froſt
geben der den ſchönen Mondroſen verderblich werden könnte

bin hier draußen um ihnen ein Lebewohl zu ſagen
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Vceue lſam mit Miſſionar Leuſchner die Station Syuyen im Kreiſe NamHyung
Er iſt ſchon einige Male räuberiſchen Ueberfällen ausgeſetzt geweſen So
entging er am 11 Mai 1897 im Petſangebirge nur mit genauer Not
und Mühe einem Angriff der Chineſen die ihm und ſeiner Begleitung in
einer engen Gebirgsſchlucht hart zuſetzten Nur durch die Flucht konnten
Homeyer und ſeine Begleiter damals ihr Leben retten während das ganze
mitgeführte Gepäck in die Hände der Räuber fiel Mitte Januar 1898
wurde Homeyer bei dem Orte Laugthen Kanton wiederum angefallen
beraubt und verwundet Ob ein Zuſammenhang zwiſchen dieſen beiden
Ereigniſſen vielleicht inſofern beſtand als das letztere ſich als ein Racheakt
für die durch Homeyer herbeigeführte Sühne des erſteren darſtellte iſt nicht
aufgeklärt worden Falls die Chineſen nicht bald ernſtlich gegen das
Piratenunweſen einſchreiten dürften die Mächte zu Zwangsmaßregeln
greifen müſſen

Das Reichsverſicherungsamt hat eine Reihe wichtiger Entſcheidungen über die ünſaliverſicherang bei der Jagd getroffen

Darnach tritt eine Verſicherungspflicht der Treiber überall ein wo die
Jep als land wirtſchaftlicher Nebenbetrieb ausgeübt wird gleich
viel ob die Jagd von dem Eigentümer des landwirtſchaftlichen Betriebes
oder von einem Pächter ausgeübt wird Dagegen können Gäſte des Jagd
herrn nicht verſichert werden und auch die Treiber ſind überall da von
der Verſicherung ausgeſchloſſen wo die Jagd von Perſonen gepachtet
iſt die überhaupt kein landwirtſchaftliches Gewerbe betreiben Wenn ſich
dann bei Ausübung der Jagd ein Unfall ereignet ſo iſt die Perſon welche
den Unfall verſchuldet hat dem Betroffenen gegenüber entſchädigungs
pflichtig Werden bei ſolchen Jagden von dem Beſitzer des Jagdgeländes
Treiber zur Verhütung des Austrittes des Wildes auf andere Gebietsteile
geſtellt ſo ſind dieſe Treiber im Intereſſe des landwirtſchaftlichen Betriebes
tätig und gelten gegen etwaige Unfälle hierbei als verſichert

Ueber ein intereſſantes Urteil in Wahlſachen wird aus
Königsberg berichtet Der Arbeiter Michael Rohn aus Königsberg hatte
im Auftrage ſeines Schwiegerſohnes des Zimmermanns Albert Linkewitz
für dieſen am Tage der letzten Reichstagsſtichwahl gewählt Die Straf
kammer ſprach jedoch Rohn von der Anklage des Wahlvergehens und
Linkewitz von der Anklage der Verleitung zu dieſem Vergehen frei da den
r der beiden Beſchuldigten ſie wären das Opfer einer falſchen
B rung durch einen unbekannten 4 geworden Glauben geſchenkt
wurde Der Staatsanwalt hatte je 6 Monate Gefängnis und ein Jahr
Ehrverluſt beantragt

Jm Vorwärts vom 9 Oktober macht J Auer einen
Vorſchlag zur Güte deſſen Schluß lautet Das Verdächtigen

und Denunzieren hat nun lange genug gedauert und die Früchte
die dieſe Taktik in Dresden und ſeitdem gezeitigt hat ſind wahrlich alles
andere nur nicht wohlſchmeckend Alſo laſſe man an Stelle der hohlen
Worte Taten reden Die Ankläger ſollen ſagen was zu geſchehen hat
welche Aktionen zu unternehmen ſind für die ſie Verantwortung mit über
nehmen und es wird ſich im Handherumdrehen zeigen ob das Gerede
vom Reviſionismus und deſſen Bereitwilligkeit die ſozialdemokratiſche
Arbeiterpartei den bürgerlichen Parteien anzugliedern mehr iſt als das
Ergebnis verbohrteſter Ketzerriecherei und des elendeſten Klatſches
Ich denke geſchwatzt iſt jetzt genug nun mögen Taten Zeugnis ablegen
Iſt in dieſer Weiſe wirklich reiner Tiſch geſchaffen dann werden auch
die Perſonalien raſch geregelt ſein Das L fügt hinzu Ver
bohrteſte Ketzerriecherei elendeſter Klatſch und das muß ſich Auguſt
ſagen laſſen und noch dazu im Vorwärts Da wird er wohl wieder
mit der Keule dreinſchlagen daß die Fetzen fliegen

Frankreich
Die Wirren in Marokko

Wenn die neueſten Mitteilungen aus Morokko den Tatſachen ent
ſprechen ſcheint ſich dort etwas wie Bankrott und Anarchie vorzu
bereiten Jn London hält man dieſe Entwicklung der Dinge für unver
meidlich wenn nicht die Mächte oder auch Frankreich letzteres als
Entgelt für die Anerkennung ſeines Rechts auf Ueberwachung der marok
kaniſchen Finanzen und ſeines überwiegenden Einfluſſes in der Politik
Marokkos durch die Mächte einwilligen den Sultan zu retten Tat
ſächlich ſcheinen die franzöſiſchen Regierungskreiſe jetzt die Zeit für ge
kommen zu halten um endlich Ordnung zu ſchaffen Der franzöſiſche
Miniſterrat war am Freitag verſammelt Der Matin glaubt zu wiſſen
daß vom Sultan von Marokko unverzüglich Aufklärung verlangt werden
wird Alle franzöſiſchen Notabeln Algiers vom Oraner Maire Gobert
augefangen ſprachen ſich übereinſtimmend in dem Sinne aus der Sultan
ſei verantwortlich zu machen es handle ſich um Frankreichs Anſehen das
durch den Theaterſtreich des Figiger Bombardements keineswegs gehoben
wurde Der Zweck dieſes überraſchend ſchroffen Auftretens der Regierungs
preſſe gegenüber Marokko iſt klar Frankreich will wofern die äußeren
Umſtände einer Jntervention günſtig wären auf eine gemeinverſtändlicheTatſache hinweiſen können Seitens Englands habe v wird neuerlich

verſichert Frankreich keinerlei Störung in Marokko zu beſorgen Hinzu
gefügt wird daß zur Einſetzung eines ſtändigen Schiedsgerichts für alle
Frankreich und England berührenden Fragen einſchließlich die nord
afrikaniſche in allen Hauptpunkten Uebereinſtimmung erzielt worden ſei

Orient
Abrüſtung in Mazedonien

Das miniſterielle bulgariſche Blatt Dnevnik meldet Die türkiſche
und bulgariſche Regierung verſtändigten ſich in der Frage der Abrüſtung
Bulgarien werde 20000 und die Türkei 40000 Mann ent
laſſen Nach Durchführung des Abkommens werde Bulgarien alle kürz
lich zu den Fahnen gerufenen Reſerviſten entlaſſen Man geht wohl nicht
fehl wenn man annimmt daß dieſe plötzliche Sinnesänderung ein Erfolg
der ruſſiſch öſtreichiſchen Miniſterkonferenzen in Wien iſt Nachdem
Bulgarien erkannt hat daß es von keiner Macht irgendwelche offizielle

r G C C T T WUnd ich bin hier um mich auf lange Zeit von Jhnen zu
verabſchieden antwortete er mit trübem Ernſte

Sie wollen fort rief ſie beſtürzt aus
Ja morgen in der Frühe ſagte er ſeufzend

21 Kapitel
Als ſie nicht ankwortete ſetzte er hinzu Jch weiß Sie

denken an das was ich Jhnen geſtern ſagte daß ich mehrere
Wochen in Danesbury bleiben würde es war auch meine Ab
ſicht aber es iſt beſſer wenn ich jetzt gehe

Sie ſagte kein Wort ſondern ſah ihn nur an Sie war
ihrer Stimme nicht ſicher ſie wußte daß dieſelbe zum Verräter
an ihr werden würde

Jch bin Soldat gnädiges Fräulein fuhr er mit an
genommener Munterkeit fort Jchf weiß wenn man fechten
und wenn man zum Rückzuge blaſen muß Jch ſehe die Ge
fahr vor mir Jch bin kein Feigling der vor der Gefahr flieht
ſondern ich ziehe mich einfach zurück

Sie verſuchte zu lachen aber es war vergeblich
Sie fragen nicht einmal warum ich gehe ſagte er

Vielleicht verſtehen Sie meine Gründe dafür
Seine Gründe vielleicht verſtehen dachte ſie Er er

weiſt mir die Ehre für mich ein Jntereſſe zu fühlen und be
fürchtet dasſelbe könne in Liebe ausarten darum flieht er
weil er nicht mit ſeinem Herzen in Konflikt geraten möchte
Es iſt gut er ſoll nie erfahren daß er mir lieb war

Sie erhob ihr blondes Köpfchen und ſagte mit einer
Stimme deren Ton ihr ſelbſt fremd klang ſo ruhig und kühl
war er Jch bedauere daß Sie uns ſo bald verlaſſen wollen
Wir werden Jhren Geſang ſehr vermiſſen

Meinen Geſang erwiderte er und es lag ein leſſer
Vorwurf in ſeiner Stimme Lord Malmesly ſingt ja auch

Ah dann kann er ja Jhre Stelle vertreten
Wenn nur in dieſer Hinſicht ſo

Er hielt inne und ſah ſie ſchweigend an
Wie ſchön war ſie im Lichte des Mondes wie glänzten ihre

dunklen Augen wie leuchtete ihr goldenes Haar
Fortſetzung folgt

ekkutkizreizer fur Haue uno den DSauttreis
Unterſtühung zu erwarten hat war es das verſtändigſte auf den aus
ſichtsloſen aber koſtſpieligen Bandenkrieg zu verzichten Jetzt wird es auch
klar weshalb die ruſſiſch öſtreichiſche Drohnote ſich nur an die Türkei

hat Man wollte offenbar dem bulgariſchen Eigendünkel eine
rücke zum Rückzug bauen Der Oeffentlichkeit gegenüber kann es jetzt

ſo ſcheinen als ob Bulgarien als der bekannte Klügere freiwillig nach
gibt Der Großſultan hat auf ſeinen breiten Rücken auch noch den letzten
Schlag hingenommen um des lieben Friedens willen und hai die Wiener
Note ruhig eingeſteckt Jedenfalls hat dieſes Verfahren den Rückzug der
bulgariſchen Regierung gegenüber der ſäbelraſſelnden Kriegspartei weſent
lich erleichtert Und die gemeinſame Abrüſtung erſcheint jetzt offiziell
als ein freiwilliger Verzicht auf weiteres Schüren des Aufſtandes der
jetzt hoffentlich ſeiner squellen beraubt ſchnell in ſich ſelber ver
gähren wird

Großbritannien
Ein politiſches Nebelbild

Man ſchreibt uns aus Berlin unterm 9 Oktober Jm Lichte des
Scheinwerfers der von der Themſe aus nach dem fernen Oſten

gerichtet wird ſieht die Lage dort gefährlich aus Sie hat ſich zwar ſchon
wiederholt derart präſentiert und die Kriegswolken ſind immer am Hori
zont verſchwunden Nachdenklich ſtimmt diesmal aber die ſchwerlich auf
Zufall zurückzuführende Tatſache daß der erſt vor kurzem nach der oſt
afrikaniſchen Station beorderte deutſche Kreuzer Seeadler
vor einigen Tagen Befehl erhielt ſchleunigſt in die chineſiſchen Ge
wäſſer zurückzukehren Es muß ein zwingender Anlaß zu dieſer Maßregel
vorliegen denn ſonſt hätte die Marineverwaltung die oſtafrikaniſche Station
nicht wieder in den Zuſtand der Entblößung verſetzt in dem ſie ſich Jahre
hindurch befand Die Veranlaſſung zu der Rückbeförderung kann nur von
ſeiten des auswärtigen Amtes gegeben ſein und von dieſem iſt wiederum
nur anzunehmen daß ihm beſonders wichtige Depeſchen durch die diplo
matiſchen Vertreter Deutſchlands in Oſtaſien übermittelt worden ſind
Nachdenklich ſtimmt ferner die von diplomatiſchen Kreiſen der Reichshaupt
ſtadt vertretene Anſchauung daß der ruſſiſche Kriegsminiſter Kuropatkin
nicht mehr lange im Amte ſein werde Dieſer Miniſter hat wie erinnerlich
ſein dürfte vor einigen Wochen Japan befucht Er war Gaſt des
Kaiſers in Tokio und wurde in ausgezeichneter Weiſe aufgenommen Das
ließ auf nichts weniger als auf eine Spannung zwiſchen den beiderſeitigen
Regierungen ſchließen Wenn jetzt die Stellung Kuropatkins als erſchüttert
bezeichnet wird ſo liegt nahe dies mit der Japanfahrt des Miniſters in
Verbindung zu bringen umſomehr als mittlerweile Admiral Alexejeff zum
Statthalter von Oſtaſien ernannt worden iſt der mit Kuropatkin nicht
auf gutem Fuße ſtehen ſoll Dieſe Momente laſſen die politiſche Lage in
Oſtaſien angedunkelt erſcheinen Doch daß der von England ſo ſehr
erſehnte Krieg zwiſchen Japan und Rußland nicht auf der Tagesordnung
ſteht dafür bürgt der Hochzeitsbeſuch des Zarenpaares in Darmſtadt
und die von ihm noch in dieſem Monat geplante Reiſe nach Roimn Das
Beſtehen einer Kriegsgefahr würde den Zaren aber ſicherlich in Petersburg
in unmittelbarer Fühlung mit ſeinen Miniſtern ſehen Es iſt alſo wohl
ein Nebelbild das die politiſchen Leuchtturmwärter und Signalmänuer
an der Themſe durch Scheinwerfer jetzt in den Geſichtskreis rücken

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater 10 Oktober Gaſtſpiel Louiſe Dumont vom

Deutſchen Theater in Berlin und des Lindemann Enſembles Zum
erſten Male Theodora Schauſpiel in 4 Akten von Johann Bojer
Fräulein Louiſe Dumont iſt unbeſtritten eine der ausgezeichnetſten Dar
ſtellerinnen welche ſich in jeder ihrer Rollen als künſtleriſche Kraft erſten
Ranges bewährt und namentlich als Jnterpretin Jbſens und Suder
manns Triumphe feiert Auch das Lindemann Enſemble erfreut
ſich beſten Rufes und ſo durfte man einem intereſſanten Abend entgegen
ſehen um ſo mehr als die Gäſte uns mit dem Werk eines iordiſchen
Dichters bekannt machten der in den Bahnen Jbfens wandelt und auf
deſſen Talent große Hoffnungen geſetzt werden Ob ſich dieſe wohl er
füllen Gegenwärtig ſucht der Dichter in mancher Hinſicht noch ſein
Vorbild Jbſen zu übertrumpfen und damit könnte er leicht auf Jrrwege
geraten Eigenartig wirkt das Drama Theodora gewiß und teilweiſe
auch packend und erſchütternd Bojer beleuchtet die Frauenfrage
von einer ganz neuen Seite und bringt einen Konflikt mit ihr in Ver
bindung der doch nur in ſeltenſten Ausnahmefällen an ein ſelbſtändidenkendes Weib herantreten wird und dann et nur als eine durch

ſchwere raſtloſe Geiſtesarbeit hervorgerufene Uebekreizung zu betrachten
wäre Theodora Berle hat ſich dem wiſſenſchaftlichen Berufe gewidmet
Sie iſt Mathematikerin als ſolche ſehr geſchätzt und unterrichtet außerdem
an der Schule Theodora ſehnt ſich nach dem Beſitz eines Kindes will
aber ihrer Freiheit nicht entſagen obſchon ſie Doktor Jörgen Grundt
der ihr die Hand bietet liebt Daraus entſteht der Zwieſpalt
auf welchem das Stück aufgebaut iſt Jörgen ein charakterſchwacher
Menſch geht auf den ſeltſamen ihm gemachten Vorſchlag ein und trennt
ſich von der Geliebten um in Heidelberg ein Sanatorium zu gründen
Das erſehnte Kind wird der Mutter Luſt und Laſt zugleich Ueber die
Verdammungsurteile der Welt würde ſich die Freidenkende wohl hinweg
ſetzen ſchwerer wiegen ſchon die Vorwürfe des halberblindeten im Punkte
der Moral ſehr ſtrengen Vaters Doch auch darüber käme ſie hinaus
Was ſie endlich niederdrückt iſt die Unmöglichkeit ihre Pflichten gegen
das Kind mit den Anforderungen ihres Berufes in Einklang zu bringen
Theodora kann nicht mehr mit ganzer Seele bei der Arbeit ſein ebenſo
wenig aber auch ausſchließlich für das Söhnchen leben Noch einmal
bietet ihr Jörgen die Hand und wieder beharrt ſie darauf frei und unge
bunden bleiben zu wollen Der alte Vater ſtirbt aus Gram und das
Kind an den Folgen einer Vernachläſſigung Jn derſelben Nacht in
welcher Theodora eine wichtige Arbeit beendet erliſcht das junge Leben
Die Vereinſamte bringt ihre freie Zeit jetzt nur mehr auf dem Friedhof
zu Die Wonne befriedigten Ehrgeizes wird ihr zu teil Jhre Arbeit iſt
von der Fakultät als epochemachend bezeichnet worden und der Weg zu
einer glänzenden Zukunft nun gebahnt Aber die innerlich Zerriſſene
nimmt dieſe Nachricht faſt gleichgiltig auf Wieder erſcheint Doktor
Jörgen Grundt als völlig gebrochener Mann Aus Ver
zweiflung hat er ſich in ein wüſtes Leben geſtürzt und
ſeine Geſundheit und Arbeitsfähigkeit untergraben An ihm will
Theodora nun gut machen was ſie an dem Vater und dem Kinde
fündigte will nichts weiter mehr ſein als ein ſelbſtloſes im engſten häus
lichen Kreiſe waltendes Weib Sie ſchleudert ihre von ſo großem Erfolg
gekrönte Arbeit ins Feuer aber als die Flammen das Papier ergreifen
wird ihr klar daß ſie nun und nimmermehr das gegebene Verſprechen
einzulöſen vermag Mit den Worten Jch gehe jetzt das Glück zu
ſuchen Gehſt Du mit eilt ſie der Türe zu und man errät unſchwer
daß die Erlöſung durch den Tod gemeint iſt Doktor Jörgen geht weder
mit noch hält er ſie zurück Er bleibt wie verſteinert ſtehen und der
Vorhang fällt Der Dichter beſitzt zweifellos ein ſtarkes Talent Er
greifend iſt die Szene zwiſchen Theodora und dem alten Landrat Berle
leider ſchwächt der unmittelbar darauf folgende Auftritt einer die Frauen
frage vom lächerlichſten Standpunkt aus betrachtenden Schulvorſteherin den
empfangenen Eindruck wieder ab Den Kinderwagen hätte man lieber
nicht auf die Bühne bringen ſollen Es erregte unbeabſichtigte Heiterkeit
wie denn überhaupt manche Situation in bedenklichſter Weiſe auf die
Spitze getrieben erſcheint Was die Darſtellung betrifft ſo läßt ſich nur
wiederholen daß Fräulein Dumont eine Künſtlerin iſt deren be
wunderungswürdige Mimik und deren Temperament hinreißend wirken

am nächſten an Erfolg ſtand Herr Dr Fiſcher als
andrat Berle der dem Gram des Vaters und dem tief ge

kränkten Ehrgefühl überzeugenden Ausdruck gab Nicht einver
ſtanden kann ich mich mit dem Jörgen Grundt des Herrn
Wahlberg erklären Schon die blühende geſundheitſtrotzende Perſön
lichkeit paßt wenig für dieſen ſchmachtenden Liebhaber der im letzten Akt
als ſeeliſch zerrütteter und körperlich gänzlich erſchöpfter Menſch auftritt
Auch ſprach Herr Wahlberg von Anfang an zu monoton und dumpf
Recht gut war die treue Freundin Elſe Eger mit Fräulein Sella
bejetzt aber die Rolle iſt durchweg auf ein und denſelben Ton geſtimmt
Dieſes ewige ſanfte Bedauern und Zureden iſt allerdings ſehr rührend
ermüdet jedoch wenn man es den ganzen Abend anhören muß Herr
Küg ler Profeſſor Fräulein Hil ler Schulvorſteherin Ramm füllten
ihren Platz aus Der gefpendete Beifall galt zumeiſt Fräulein Dumont
Ueber das Stück dürften die Anſichten ziemlich geteilt ſein
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LVaſferſtände Am 9 Oktober Weißenfels Oberpegel 56

Unterpegel 0,82 10 Oktober Halle unterhalb 4 1L93
Trotha 2,07 9 Oktober Bernburg 144 Calbe Unter
egel Oberpegel 72 Dresden 1,08 Magde
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Halle 10 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 18 Oktober er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

cr 259

Tagesordnung
1 Petition Thiemann betr Bebauung ſeines an der Kronprinzen

ſtraße belegenen Grundſtücks

Petition Taatz wegen Ausbaues der TaatzVoglerſchen Privatſtraße
Mittelbewilligung zum Erweiterungsbau auf Gasanſtalt L
Bau eines Lager und Werkſtattgebäudes für das Pumpwerk II in
Halle Trotha
Genehmigung des Vertrags zum Anusbau der Ladenbergſtraße
zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße
Genehmigung eines Abkommens wegen Ausbaues der Ladenberg
ſtraße zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße
Finalabſchluß über Kapitel XIII Bauweſen für 1902 und Nach
bewilligung
Ausbau von Teilen der Rudolf Haym und Beyſchlagſtraße
Vorſchläge wegen Aufwendung von Pflaſterungskoſten in den ein
gemeindeten Vororten

10 Landverkauf zum Grundſtück Böllbergerweg 59
11 Reparatur der Cröllwitzer Brücke
12 Landverkauf zum Grundſtück Schmeerſtraße 10
13 Ergänzung der Einfriedigung der Mittelſchule in der Friedenſtraße

0

Perſonalien Verſetzt ſind Der h Menzel L
in Danzig iſt als Mitglied der Kgl Eiſenbahndirektion nach Halle a S
die Eiſenbahn Bauinſpektoren Füllner bisher in Ue a zur
Eiſenbahn Maſchineninſpektion nach Dirſchau und Meißel bisher in

alle a als Vorſtand auftrw der Eiſenbahn Maſchineninfpektion in
ſtrowo

Auszeichnung Dem Königlichen Eiſenbahnlademeiſter A Süße
hierſelbſt wurde bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Für das nächſte Etatsjahr ſollen ſich wie die SaaleZtg
ſchreibt der ſteuerzahlenden Bürgerſchaft keine freundlichen Ausſichten er
öffnen Von wohlerfahrener Seite werde behauptet daß wir nicht ohne
neue Steuerzuſchläge auskommen die wirtſchaftliche Kriſe die erſt jetzt und
auch nur ganz allmählich zu weichen beginnt komme in vollem Umfange
in den Steuerabſchätzungen für das neue Etatsjahr zum Ausdruck gerade
auch bei den Höchſtbeſteuerten mache ſich ein erheblicher Rückgang des
ſteuerpflichtigen Einkommens geltend Dazu ſtünden verſchiedene große
Mehrausgaben bevor Kurz Mitglieder der Finanzkommiſſion ſeien zu
der Anſicht gelangt daß wir ohne eine T rrahe Steuererhöhung von
etwa 10 Prozent nicht auskommen werden s iſt wirklich ſchade
daß die Gewährsmänner der Saale Ztg ihre Kenntniſſe über die
Geſtaltung des nächſten Etats nicht dem Finanzdezernenten des Magiſtrats
mitteilen vielleicht könnte mit Hülfe von Männern die ohne alle Unter
lagen die e der Stadt zu beurteilen vermögen die angeblichdrohende cnereeyöhung glücklich vermieden werden An zuſtändiger

Stelle hat man zur Zeit noch keinen Ueberblick darüber wie ſich die Dinge
geſtalten werden Richtig iſt daß infolge des wirtſchaftlichen Rückganges
die Erträge bei gleichen Steuerprozenten etwas geringer ſein werden Der
etwaige Ausfall wird aber durch den von rund 117 000 auf 205 000 M
geſtiegenen Kämmereiüberſchuß annähernd gedeckt und überdies bringen
die Luſtbarkeitsſteuer und die Gewerbeſteuer Erwartungen entſprechende
Summen Bisher liegt noch kein Spezialetat vor und es läßt ſich deshalb
auch nicht ſagen ob große Mehrausgaben etwa für das Schul oder Armen
weſen uſw zu leiſten ſind Jedenfalls wirkt der Umſtand günſtig auf die

Ausgaben daß im nächſten Jahre ein neuer Anleihebetrag nicht zu ver
zinſen und zu amortiſieren ſein wird Ob unſer Eiat ein freundliches
oder trübes Geſicht zeigen wird hängt in dieſem Jahre in der Hauptſache
davon ab wie die Haushaltspläne der werbenden Jnſtitute und der Spar
kaſſe abſchließen Vorläufig fehlen die bezüglichen Aufſtellungen aber noch
völlig Man darf annehmen daß trotz der ungünſtigen Verhältniſſe jede
Steuererhöhung vermieden wird eine Garantie dafür kann aber bei dem
Mangel aller tatſächlichen Unterlagen nicht übernommen werden zumal
das Schickſal der Vorlage wegen Deckung der Kanalbaukoſten noch ganz
unbekannt iſt

Warmes Frühſtück für Schulkinder Während der kalten
Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jahre armen Schulkindern der hieſigen
Volksſchulen täglich vor Schulanfang ein warmes Frühſtück uneutgeitlich
verabreicht werden Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung
bewerben wollen werden aufgefordert ſich in der Zeit vom 20 bis 31 Ok
tober bei den betr Herren Rektoren zu melden Zugleich wird zur Ver
meidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß die Teilnahme der Kinder
an dem von der Stadt unentgeltlich gewährten Frühſtück nicht als Armen
unterſtützung angeſehen wird

Das Begräbnisamt bringt wiederholt zur öffentlichen Kenntnis
daß bei der Anmeldung von Begräbniſſen die EinkommenſteuerVeranlagung
regelmäßig vorzulegen iſt

Zur Laudtagswahl Für die bevorſtehenden Landtagswahlen iſt
Herr Landrat v Kroſigk zum Wahlkommiſſar für den Wahikreis Halle
Saalkreis ernannt

Provinzial Städte Fener Sozietät der Provinz Sachſen
Am 1 Juli ds Js hatte unſere Provinzial StädteFeuerSozietät einen
Beſtand von 70200 Gehöftsverſicherungen und 38 100 Mobiliar
verſicherungen mit einer Geſamtverſicherungsſumme von 1 Milliarde
2321 Millionen Mark Gegenüber dem vorjährigen Stande ergibt ſich
der bisher noch nicht erreichte ſehr erhebliche Zugang von 54,3 Millionen
wovon auf die Gehöftsverſicherungen 42,2 und auf die Mobiliar
verſicherungen 12,1 Millionen entfallen Seit der Reorganiſation der
Sozietät im Jahre 1878 iſt die Geſamtverſicherungsſumme um nahezu
900 Millionen geſtiegen Jm Jahre 1902 ſind 799 Brand und Blitz
ſchäden mit über 550 000 Mk vergütet und zu gemeinnützigen Zwecken
37 000 Mk aufgewendet Seit Errichtung der Sozietät im Jahre 1839
ſind an Brandvergütungen mehr als 30 Millionen und ſeit dem Jahre
1871 zu gemeinnützigen Zwecken über 760 000 Mk gewährt Da die
Verwaltungsergebniſſe der Anſtalt andauernd günſtige geblieben ſind hat
vom 1 Juli ds Js ab eine weitere Ermäßigung der Sozietätsbeiträge
eintreten können Während von den feſtgeſetzten Beiträgen bisher nur
80 Proz erhoben wurden werden fortan nur noch 75 Proz zur Er
hebung kommen ſo daß den Sozietätsgenoſſen nunmehr eine Ermäßigung
von einem Viertel zu gute kommt Ueber die Sozietätseinrichtungen wird
von dem Bureau der Sozietät hierſelbſt Leipzigerſtraße 52 bereitwilligſt
nähere Auskunft erteilt auch können dort etwaige Wünſche der Sozietäts
genoſſen hinſichtlich ihrer Verſicherungen jederzeit angebracht werden

Für die bisherigen Teilnehmer an dem Obſtbankurſus
für Volksſchullehrer ſeit Beſtehen dieſer Einrichtung findet am 26
und 27 Oktober d J ein Wiederholungskurſus ſtatt Zufolge einer Ver
fügung des Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen iſt den daran
teilnehmenden Lehrern ein Urlaub zugeſichert für dieſe Tage während ent
ſtehende Reiſekoſten nicht entſchädigt werden Die Herren haben ſich zwecks
Teilnahme an dieſem 2tägigen Kurſus am 26 d Mes morgens um 9 Uhr
im Prov Obſtgarten zu Diemitz einzuſtellen und möglichſt umgehende
Nachricht nach dort kommen zu laſſen ob ſie an der Teilnahme verhindert
ſein ſollten Die Zeiteinteilung wird ihnen dann an Ort und Stelle mit
geteilt werden Die diesjährige Baumwärterprüfung beginnt dagegen
ſchon am 22 d Mts und dauert bis zum 24 d zu dieſen 8 Tagen
in Diemitz ſind auch alle Kurſusteilnehmer früherer Jahrgänge zur Wieder
holung eingeladen

An den Ufern des Rheins Unter dieſem Namen beab
ſichtigt wie bekannt der hieſige Vaterländiſche Frauenverein am 22 Ok
tober dem Geburtstage der Kaiſerin eine feſtliche VBeranſtaltung zum
Beſten der Kinderheilſtätte in der Ludwigſtraße Geplant iſt ein Bazar
verbunden mit Beluſtigungen aller Art und zwar beides in rheiniſchem
Stil die Verkäuferinnen z B im Koſtüm der rheiniſchen Städte deren
Erzeugniſſe ſie feilbieten Dieſe wirklich hübſche Jdee hat wie in der betr
KomiteeSitzung ſo auch in weiteren Kreiſen den lebhafteſten Anklaug ge
funden und die emſigſten Vorbereitungen find im Gange unter der Lei
tung der Urheberin des Gedankens der Frau Geheimrat Dehne Von
allen Seiten findet ſie das bereitwilligſte Entgegenkommen alle Rollen
ſind beſetzt Verkäuferinnen Loreley Rheintöchter Zollwächter 2c bemühen
ſich um ihre Koſtüme die Pläne zu den nötigen Baulichkeiten ſind fix
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wir daß ihm im Hinblick auf den edlen Zweck nun auch das feſtliche
Getriebe und Gewoge einer fröhlichen feſtlich geſtimmten Menge nicht fehlt

Unfallmeldegeſpräche Wir machen darauf aufmerkſam daß aus
Anlaß von Unfällen bei Krankheiten bei Feuers und Waſſernot uſw
Ferugeſpräche ſogenannte Unfallmeldegeſpräche auch außerhalb der gewöhn
ichen TelegraphenDienſtſtunden mithin zu jeder Tages und auch zur
Nachtzeit zwiſchen den öffentlichen Fernſprechſtellen zwiſchen Fernſprech
anſchlüſſen und öffentlichen Fernſprechſtellen geführt werden können ſofern
die Betriebs und örtlichen Verhältniſſe die Herſtellung der erforderlichen
Sprechverbindungen ermöglichen Die Abwickelung der Geſpräche unter
Benutzung der Apparate der öffentlichen Sprechſtellen iſt während der Nacht
nur Perſonen geſtattet die dem Verwalter der Stelle bekannt ſind ſie kann
ausgeſchloſſen werden wenn der Apparat im Schlafzimmer untergebracht
oder die Verwaltung der öffentlichen Sprechſtelle weiblichen Perſonen
übertragen iſt Haben die Empfänger der Unfallmeldungen keinen Fern
ſprechanſchluß ſo werden ſie ſofern es die örtlichen Verhältniſſe geſtatten
an den Apparat herangerufen Die Gebühr für ein in der Nacht abzu
haltendes Unfallmeldegeſpräch bis zur Dauer von drei Minuten beträgt
im Ortsverkehr 20 Pfg im übrigen Verkehr das Doppelte der im
der nſprechgebühren Ordnung feſtgelegten Sätze mindeſtens jedoch
50 Pfg Für Unfallmeldegeſpräche in den Dienſtpauſen während des
Tages werden außer den gewöhnlichen Geſprächsgebühren beſondere Zu
ſchläge nicht erhoben Für das Herbeirufen an den Apparat ſoweit es
ſich nach den örtlichen Verhältniſſen überhaupt ermöglichen läßt wird eine
Gebühr von 25 Pfg eingezogen Die Geſprächsgebühren und die Ge
bühren für das Herbeirufen werden auch dann erhoben wenn das Geſpräch
aus irgend einem Grunde nicht zu ſtande kommt Die ſchon vor längeren
Jahren getroffene Einrichtung der Unfallmeldetelegramme beſteht daneben
nuverändert fort

Die Haudelskammer hat am Mittwoch den 14 Oktober vor
mittags 10 Uhr im Siyungsſaale der Handelskammer Franckeſtraße 5
eine Geſamtſitzung mit folgender Tagesordnung 1 Bericht über die
Tätigkeit der Handelskammer ſeit der lehten Geſamtſitzung 2 Oeffentliche
Anſtellung und Beeidigung von Sachverſtändigen 3 Vorbereitung der
Neuwahlen Ernennung von Wahlkommiſſaren 4 Entwurf eines Geſetzes
üher den Verſicherungsvertrag Berichterſtattung über eine Delegierten

ln des Feuerverſicherungs Schutzverbandes in Berlin am
5 Oktober 1903 Berichterſtatter 1 Herr Dr Pfahl 2 Herr Guido
Müller 5 Mitteilungen 6 Anträge und Verſchiedenes

Halleſche Pfännerſchaft In der Deputations Sitzung der
Konſolidierten Halleſchen Pfännerſchaft vom 7 d Ms wurde gemäß 882
des Gewerkſchaftsſtatuts als Erſatzmann für den am 17 Auguſt er ver
ſtorbenen Geh Sanitätsrat Dr Wilke der Königl Amtsrat Ruſche zu
Halle a S ais Deputierter kooptiert

Die ſtändige Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe hat
die Winterſaiſon mit einer hervorragenden Ausſtellung von über hundert
hochintereſſanten Arbeiten des am 21 Oktober 1901 verſtorbenen Meiſters
der Landſchaftsmalerei Friedrich Preller eröffnet Außerdem machen
wir noch auf die kleine Kollektiv Ausſtellung von in Bronze ausgeführten
Arbeiten des Berliner Bildhauers Rud Küchler und den nach einem
Entwurfe einer heimiſchen Künſtlerin Frl Eliſe Peppmüller herge
ſtellten Wandbehang aufmerkſam

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage 12 Uhr die
Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Alten Markte Das Programm
lautet Germanial Marſch von Wiggert Ouvertüre z Op Der
Geiger von Tyrol Gebet a d Op Der Freiſchütz beerbt von Lux
Finale a d Op Undine von Lortzing Jn Kairo orientaliſcher Zug
von Blon CliquotGallopp von Hermann

Zoologiſcher Garten Unſerm Rheſusaffen Pärchen Hannes
und Lotte iſt heute morgen ein kräftiges Junges geboren Es iſt ſehr
intereſſant und ſpaßhaft das Betragen der Mutter mit ihrem Kinde zu
beobachten unmittelbar nach der Geburt klammerte ſich das junge Aeffchen
an dem Bauche ſeiner Mutter feſt indem es ſich mit den vier Händen
an ihrem Pelze feſthielt Jn dieſer Stellung bleibt es unverändert immer
zum Saugen bereit und ſchlafend wenn die Alte ſich niederſetzt aber auch
im Schlafe ſich feſthaltend Es läßt ſich kaum beſchreiben wie groß die
Sorgfalt der Mutter iſt für alles was das Saugen und die Sicherheit
ihres Neugeborenen betrifft Das geringſte Geräuſch die leiſeſte Bewegung
erregt ihre Aufmerkſamkeit zugleich auch eine ängſiliche Sorgfalt für ihr
Junges Alle ihre Bewegungen geſchehen mit größter Gewandtheit doch
niemals ſo daß der Säugling dabei Schaden erleiden könnte Das
Gewicht des Jungen hindert ihre Bewegungen nicht im geringſten wohl
aber ſieht man deutlich daß Lotte ſich doppelt in acht nimmt um nicht
irgendwo mit dem Kinde anzuſtoßen Jm Raubtierhauſe iſt ſeit einigen
Tagen ein zu der Familie der Krallen oder Eichhornaffen gehöriges
allerliebſtes RötelAeffchen Hapale rosalia ausgeſtellt Für gewöhnlich
findet man dieſe Tierchen unter der Bezeichnung Löwen Aeffchen Die
Geſamtlänge unſeres Aeffchens beträgt ungefähr 60 ew wovon zirka
25 ein auf den Leib zu rechnen ſind und das übrige auf den Schwanz
kommt Den roten Sahui wie er von den Braſiliern genannt wird
findet man in den großen Waldungen der Gegend von Rio de Janeiro c
er geht aber nicht weit nördlich wenigſtens beſchränkt ſich ſein Verbreitungs
gebiet auf die Waldungen der Oſtküſte zwiſchen dem 22 und 23 Grade
ſüdlicher Breite Jn der großen Sittich Voliere iſt neu ein Pärchen
der hyacintrot grün und gelb gefärbten ſüdbraſilianiſchen Jendaja Sittiche

Stadttheater Der Vorverkauf für die am Sonntag nachmittags
3 Uhr ſtattfindende Volks Vorſtellung zu den kleinen Einheitspreiſen be
innt für den Einzelverkauf am Sonntag vormittags 10 Uhr Am

Sonutag abend wird R Wagners Fliegender Holländer gegeben Am
Montag folgt Der Hochtonriſt Der weitere Wochenſpielplan verzeichnet
für Dienstag eine Wiederholung des Luſiſpiels Die Zwillinge dem Luſt
ſpiel voran geht die Oper Bajazzo Mittwoch unbeſtimmt Donnerstag
Die Stumme von Portici Freitag Der fliegende Holländer

Neues Theater Sonntag finden zum erſten Male in dieſer
Saiſon zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar geht nachmittags 4 Uhr als
I Volksvorſtellung bei den Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg
Sudermanns epochemachendes Werk Das Glück im Winkel in Szene
während am Abend das amüfante Zug und Kaſſenſtück Der blinde
Paſſagier bereits zum 7 Male aufgeführt wird Für Montag hat die
Direktion eine Wiederholung des vielbegehrten Schwankes Der Detektiv
angeſetzt da die Erſtaufführung der nächſten Novität Der Uebermenſch
erſt am Dienstag ſtattfindet

Walhalla Theater Morgen finden die letzten Sonntags
vor ſtellungen des jetzigen Spielabſchnitts ſtatt Der Zudrang zu der
Nachmittags und Abendvorſtellung am vergangenen Sonntag war ein ſo
gewaltiger daß in kurzer Zeit der weite Raum bis auf den letzten Platz
gefüllt war und vielen kein Einlaß gewährt werden konnte Es iſt deshalb
ratſam die Einlaßkarten namentlich zur Abendvorſtellung ſchon im Laufe
des Tages im Theaterbureau zu löſen Das Programm in ſeiner jetzigen
Geſtalt iſt wirklich muſterhaft zu nennen und ſteht in qualitativer Hinſicht
hoch über manchem voraufgegangenen Gediegene künſtleriſch vollendete
phänomenale Leiſtungen ſind es die allabendlich die Bewunderung und
das Erſlaunen der Theaterbeſucher hervorrufen Nachmittags von 111 bis
1 Uhr Frühſchoppen Konzerte mit beſonders gewähltem Programm

Jm Apollotheater beweiſen wie die Direktion ſchreibt fortgeſetzt
volle Häuſer den derzeitigen brillanten Spielplan deſſen einzelne Piècen
eine Aufeinanderfolge von hervorragenden Attraktionen bilden Beſonders
ſei auf die Vorſtellungen am morgigen Sonntag hingewieſen die nach
mittags 4 und abends 8 Uhr ſtattfinden Um gute Plätze zu bekommen
empfiehlt es ſich den Vorverkauf im Theaterbureau zu benutzen

Kaiſerſäle Das erſte Gaſtſpiel von Fräulein Minny di Cerenotti
Strauß genannt die deutſche Yvette Guilbert findet am Montag den

12 Oftober abends S Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt
Bruno Heydrichs Konſervatorinum für Muſik und Theater

Die 17 Muſikaufführung Jahresſchlußkonzert findet Montag den
12 Oktober abends 8 Uhr im Saale der Tulpe ſtatt Programme die
zum Eintritt berechtigen ſind von Sonntag ab in der Wohnung des
Direktors Marienſtraße 21 I in Empfang zu nehmen

Einen Robert Franz Liederabend veranſtaltet am 26 Oktober
im Saale der Berggeſell chaft der Tenoriſt Herr Franz Bergen ans
München

Die photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag den 13 d M
abends 8 Uhr im Reichshof Alte Promenade oberer Saal Sitzung mit

folgender Tagesordnung 1 Geſchäftliches 2 Herr Prof Dr Braun
ſchweig Das Anwendungsgebiet der einzelnen photographiſchen Apparate
3 Herr Verlagsbuchhändler Knapp Ueber ein neues vereinfachtes Kohle
Kopierverfahren nebſt Demonſtrationen 4 Vorlage neuer Apparate und
Utenſilien 5 Kleine Mitteilungen aus der Praxis 6 Allgemeine Pro
jektion Die Mitglieder werden gebeten Diapoſitive mitzubringen Gäſte
auch Damen ſind willkommen,

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der letzten Sitzung legte
Herr Hallupp einige Kaffernarbeiten vor wie ein doppeltes Nackenholz
Unterlage beim Schlafen verſchiedene Gürtel Wurfkeulen für die Anti

lopenjagd Beil Nilpferdpeitſche uſw desgl Photographieen aus Ofſtafrika
Herr Dr Hoffmann hielt einen Vortrag über die Heilſerumtherapie
Die Grundlage hierfür bietet das Behring ſche Geſetz Jeder Organismus
erwirbt durch Ueberſtehen einer Jnſektionskrankheit eine gewiſſe Jmmunität
gegen dieſelbe Es fragt ſich nun wie dieſelbe zuſtande kommt Sie
kann aktiv und paſſiv ſein Bakterien wie die des Tetanus Starr
krampf produzieren ein Toxin das auch ohne die Bakterien wirkſam iſt
Es wird dadurch unſchädlich daß ein im Körper gebildetes Antitoxin das
im Blutſerum gelöſt iſt das Bakteriengift neutraliſiert Aktive Jmmunität
Andere Bakterien wie Diphtherie Cholerabakterien uſw werden dadurch
gefährlich daß ſie ſich wenn die Fortpflanzungsbedingungen gut ſind
rapid vermehren und bei ihrem Zerfall ſchädliche Bakterioproteine hoch
potenzierte Eiweißkörper bilden Dieſe werden gebunden durch ein ſich
im Blute bildendes und anhäufendes Antiſerum Paſſive Jmmunität
Das Zuſtandekommen der Jmmunität ſucht Ehrlich durch ſeine Seiten
kettentheorie zu erklären Er unterſcheidet in jeder Zelle 2 funktionell ver
ſchiedene Gebiete 1 den Leiſtungskern der die Lebensfunktionen ausübt
und 2 die Seitenketten Reihen kompliziert gebauter Moleküle die den
Verkehr mit der Außenwelt vermitteln und die zum Aufbau und zum
Lebensprozeß uſw notwendigen Stoffe binden Er denkt ſie ſich für
ſeine 10 angenommenen Funktionen mit 10 Affinitäten ausgeſtattet
Eintretende Toxine werden durch die mit der entſprechenden anti
toxiſchen Eigenſchaft verſehenen Seitenketten gebunden und durch
Ueberproduktion derſelben wird Jmmunität erzielt Auf dem Vorhanden
ſein ſolcher Seitenkeiten beruht die Wirkung der Sera infiziert geweſener
Organismen die zu Jmpfungen benutzt werden Zu Jnjektionen muß
hochprozentiges Serum benutzt werden weil es ſonſt im Blute des Jmpf
lings zu ſehr verdünnt wird Die Dauer der Jmmunität iſt verſchieden
Dieſe ſelbſt läßt a durch fortgeſetzte Einimpfung ſteigern Für jede Artvon Jnufektion ſind andere Selſentetten wirkſam Man hat zu unter

ſcheiden zwiſchen Schutzimpfung und Heilung durch Einverleibung fremden
Blutſerums Letztere iſt nicht immer zu erzielen Die beſten Reſultate
ſind bis jetzt mit der Erregung altiver Jmmunität vor der Jnfektion er
reicht worden Man beginnt mit der Einimpfung abgeſchwächter Bakterien
produkte Hierauf ſprach Herr Prof Luedecke über den Bernſtein Seit
nachweislich 4000 Jahren den Menſchen bekannt iſt er bald mehr bald
weniger als Schmuckſtein beliebt geweſen Man nahm bis vor kurzem
an daß er nur an der Oſtſeeküſte oder in deren Nähe vorkäme und
deutete alle füdlichen Funde von Bernſteinſachen wie der römiſchen beiſpielsweiſe als durch Vravsport dorthin gelangt Entſcheidend für die

Herkunft vom Oſtſeeſtrande ſollte nach Helm Danzig das Vorhandenſein
von 3 Prozent Bernſteinſäure ſowie eine beſtimmte Farbe ſein Man hat
aber auch neuerdings Bernſtein im Apennin auf Sizilien und an andern
Orten entdeckt außerdem herausgefunden daß Bernſtein von Rom Hall
ſtadt 2c 2 bis 7 Prozent Bernſteinſäure enthält auf Witterungseinflüſſe
zurückzuführen und daß die Römer den Bernſtein zu färben verſtanden
Der chemiſche Nachweis der Herkunft würde damit hinfällig ſein

Haudwerker Meiſter Verein Jn der geſtrigen Verſammlung
hielt ein altes Vereinsmitglied Herr Konditor Schliack an der Hand
ſeines Tagebuches einen Vortrag über Meine Wanderzeit Er ſchilderte
ſeine Reiſe nach Ungarn Slavonien Kroatien Trieſt und Venedig Wegen
des umfangreichen Materials mußte der Vortrag abgebrochen werden
jedoch verſprach Herr Sch in einer der nächſten Verſammlungen den Vor
trag fortzuſetzen Durch die Einrichtung der Krankenkaſſe ſind ver
ſchiedene Aenderungen der Statuten nötig geworden ebenſo durch Auf
löſung der Bibliothek Nach längerer Debatte wurden die Aenderungen
der Statuten nach den Vorſchlägen des Vorſtandes in 1 Leſung an
genommen während die 2 Leſung in der nächſten Verſammlung ſtattfinden
foll Erwähnt wurde daß die Krankenkaſſe des Vereins welche gegenwärtig 300 Mitglleder zählt vom 1 April bis jetzt zirka 2000 R

Krankengeld ausgezahlt hat gewiß ein beredtes Zeichen für die Notwendig
keit dieſer ſegensreichen Einrichtung Zum Schluß äußerten verſchiedene
Mitglieder Mißfallen über die Ausführung des Stiftungsfeſtes namentlich
darüber daß nur den Teilnehmern an dem Feſteſſen am zweiten Tage der
Zutritt geſtattet worden ſei Der Vorſtand entgegnete hierauf daß er und
die Kommiſſion ſich in dieſer Beziehung ſtrikte an die Beſchlüſſe der letzten
Verſammlung gehalten habe

Freiwillige Sanitäts Kolonne des 1870er BahnhofsBaracken
vereins In der geſtrigen Jahresverſammlung wurde der bisherige Vor
ſtand Dr med Küſtner als Kolonnenführer und Kolonnenarzt Werk
meiſter Pretſch als ſtellvertretender Kolonnenführer ſowie die Kameraden
F Berbig Künzlin und Seebach als Zugführer Berger Nau
mann und M Rothe als ſtellvertretende Zugführer und Schmidt
Wehrhold als Beiſitzer wiedergewählt ferner Rößler und Rüdiger
als Beiſitzer neugewählt Beſchloſſen wurde am Dienstag den 10 No
vember abends S Uhr im Neumarkt Schießgraben einen Lehrkurſus
erſte Hülfe bei Unglücksfällen zu beginnen und zwar unter Leitung des
Herrn Dr med Küſtner Der Unterricht iſt koſtenlos und werden An
meldungen dazu von Herrn Dr med Küſtner Bernburgerſtraße und
an den Uebungsabenden im Neumarkt Schießgraben entgegengenommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Weidenplan 5 Sonntag
den 11 Oktober nachmittags 8 Uhr Vibliſche Beſprechung für Eiſen
bahner Abends 6 Uhr Vortrag von Herrn Superintendent Seiden
ſtücker über Das Seufzen der Kreatur der altdeutſchen Mythologie
Abends 9 Uhr Evangeliſations Verſammlung Jeder junge Mann iſt
eingeladen Zutritt frei

Der Francke ſche Jünglingsverein an St Ulrich unternimmt
bei gutem Wetter am nächſten Sonntag eine Wanderung durch die Heide
nach Bad Neu Ragoczi Der Abmarſch erfolgt um 2 Uhr vom Ver
ſammlungszimmer auf der Kl Märkerſtraße 1

Penſionsanſtalt deutſcher Journaliſten und Schriftſteller
Verſicherungsverein auf Gegenſeitigkeit in München Der Herzog von

Sachſen Meiningen hat der Anſtalt anläßlich ihres zehnjährigen Be
ſtehens eine Spende von 500 Mk überweiſen laſſen Sehr erfreulich iſt
das tatkräftige Jutereſſe das die Gemeindevertretungen der deutſchen
Städte dem ſozialen und humanitären Unternehmen entgegenbringen So
haben in den letzten Wochen Hannover Freiburg i Landshut i B
und Weimar Beiträge gezeichnet Von einer Reihe weiterer Städte ſind
Zuwendungen in Ausſicht geſtellt worden Der Bericht über die Ju
bilänmshauptverſammlung der ein überſichtliches Bild der Entwickelung
der Anſtalt bietet wie die Satzungen uſw ſind jederzeit koſtenlos vom
Bureau der Anſtalt München Max Joſephſtraße 1 zu beziehen

Kleinbahn Wallwitz Wettin Mehrjach an uns gerichteten
Wünſchen aus unſerem Leſerkreiſe entſprechend veröffentlichen wir im
Jnſeratenteile der heutigen Nummer den vom 1 Oktober an giltigen Fahr
plan der Kleinbahn Wallwitz Wettin Es dürfte ſich für Intereſſenten
empfehlen den Fahrplan auszuſchneiden und aufzubewahren

Unfall Beim Transport eines Klaviers ſtürzte heute morgen in
den Kaiſerſälen der Dienſtmann R Gleichmann und verletzte ſich
dabei ein Knie derart daß er mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in
das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht werden mußte

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 9 Oktober Der Sattler Louis Klingner und Emma
Voigt Fritz Reuterſtraße 3 und Friedenſtraße 22 Der praktiſche ArztAuzw e Schladebach und Jda Zahn Magdeburg und Goetheſtraße 38

Geboren 9 Oktober Dem Feuerwehrmann Hermann Schwarz ein
S Alfred Adolfſtraße Ia Dem Maurer Theodor Lenz eine T MinngEichendorffſtraße 38 Dem Raſchiniſten Otto Schlichting ein S Erich

Wörthſtraß
27 Dem Krankenpfleger Guſtav Scheibe ein S Fritz

1

Geſtorben 9 Oktober Des Eiſendreher Paul Kain S Ernſt 2 W
Schillerftraße 36

Standesgmt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 9 Oktober Der Handarbeiter Otto Lautenſchläger und

Emma Fihner Schillerſtraße 24 und Schmiedſtraße 24 Der Hausdiener
Friedrich Bageritz und Minna Uebe Alter Markt 28 Der Buchhalter

skar Schütz und Charlotte Stadermann ugigae 1 und Gr Brauhaus
r 29 Franz Riemann und Auguſte Helzig Ammendorf
und Magdeburgerſtraße 53Eh Fqhuüchungen 9 Oktober Der Handarbeiter Paul Schirrmei
und Helene Winkelmann Frieſenſtraße 1 Der Elektrizitätswerks
Fritz Buſies und Lina Kitzing Bäckerſtraße 7 und Elben Der Schmied
Der Stolze und Martha Knorre Torſtraße 25 und Böllbergerweg 9
der Geſchirrführer Karl Becker und Amalie Kiel Spitze 6 Der Hilfs
oboiſt Wilhelm Eggers und Lina Grzezkowiack Neumarktſtraße 10 und
pitze 9 Der Schuhmacher Guſtav Müller und Anna Börner Schmecx

ſtraße 8 und Langeſtraße 24 Der Tiſchler Max Mackrodt und Eliſe
Schüle Merſeburgerſtraße 15 und Heinrichſtraße 1 Der Fuhrherr Otto
Brandt und Berta Leiter Aſchersleben und Dryanderſtraße 31 Der
Former S Schladitz und Hedwig Brennecke Dietrichsdorf und Reide
durgerſtraße 3re 9 Oktober Dem Maurer Paul Schumann Zwill Gertrud
und Emmy Böllbergerweg 55 Dem Bierfahrer Franz Walther eine T
Antonie Schmiedſtraße 257 Dem Handelsmänn Karl Scholle eine T
Klara Luckengaſſe 8 Dem Handarbeiter Franz Waetzel eine T Agnes
Luckengaſſe 7 Dem Tiſchler Paul Jänicke ein S e Wörmlitzer
ſtraße 103 Dem Schmied Franz Hein ein S Franz Alte Promenade 24Dem Kgl Landmeſſer Karl Buſch ein S Gerhard Schimmelſtraße 17
Dem Kammerjäger Wilhelm Onderka eine T Charlotte Töpferplan 6

Geſtorben 9 Oktober Der Bergarbeiter Julius Heineck 45 J
Prinzenſtraße 11 Der Arbeiter r Schönitz 66 Landsbergerſtraße 66

Der Reſtaurateur Jultus Landgraf 55 Gr Märkerſtraße 20 DerKaufmann dermann Beyer 30 J oder 2 Des u
Gürtler Ehefrau Pauline geb Niemann 31 J Klinik Des Handarbeiter
Friedrich Bonk T Jda 3 J Liebenauerſtraße 15

Auswärtige Aufgebote
Der Maurer Wilhelm Friedrich und Emma Keller MagdeburgNeuſtadt

und Roitzſch Der Heilgehilfe und Maſſeur Hermann Berger und Minna
Müller Weißenfels und Merſeburg Der Barbier und Friſeur Ernſt
Keßler und Marie Strohbach Halle a S und Leipzig Reudnitz Der
Arbeiter Franz Rockmann und Pauline Lehmann Halle a S und Böllberg
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 10 Oktober Meldung des B Der Drei

maſter Albion iſt auf der Fahrt von Helſingborg nach Hernöſand
nördlich des Björn Leuchtturmes bei Roßholm geſtrandet und auf
gebrochen Der Kapitän Boſt ein Steuermann und zwei Matroſen
fanden den Tod in den Wellen drei Mann wurden an Land geſpült und
gerettet Ein Matroſe ſitzt in der Takelung des Albion feſtgebunden
und es iſt zweifelhaft ob ihm wird Hilfe gebracht werden können

München 10 Oktober Wolffs Bur Als die Junfantin
Maria de las Mercedes Schweſter des Königs von Spanien
mit ihrem ebenfalls zum Beſuch hier weilenden Schwager dem Herzog
von Calabrien geſtern abend im Automobil durch die Arnulf
ſtraße fuhr ſtieß dieſes mit einem Möbelwagen zuſammen Die
Jnfantin wurde aus dem Automobil geſchleudert und in einer Droſchke
nach ihrem Hotel gebracht wo die Aerzte eine leichte Gehirnerſchütte
rung feſtſtellten Der Herzog von Calabrien blieb unverletzt

Bayreuth 10 Oktober Meldung der Poſt Der zu acht
Jahren Zuchthaus verurteilte Hauslehrer Dippold hat auf Ein
legung der Reviſion verzichtet Die Blätter bemerken als das Urteil
verkündet wurde ertönte im Zuhörerranm lautes Bravo Um Dippold
vor der Wut des Volkes zu ſchützen wurde er in der letzten Nacht im
Landgerichtsgebände behalten

London 10 Oktober Laff Bur Jn Tſchifu erhält ſich wie
die Morning Poſt von dort meldet hartnäckig das Gerücht Japan
habe Rußland ein Ultimatum wegen der Räumung der Mandſchurei
äberreicht das am 11 d Mts ablaufe Die rufſiſche Flotte verſammle
ſich bei Port Arthur

London 10 Oktober Wolff s Bur Heftige Stürme und
Regengüſſe richteten in dem nördlichen England großen Schaden
an namentlich in den Pflanzungen Ganze Strecken Landes ſind über
ſchwemmt die Eiſenbahnverbindungen ſind nach vielen Richtungen unter

brochen Der Tyne hat eine ſolche Ausdehnung angenommen daß der
Verkehr auf dem Fluſſe eingeſtellt werden mußte Der Bahndamm am
TyneDock ſteht unter Waſſer die Züge von Newcaſtle fahren nicht
mehr Hunderte von Morgen nordöſtlich von Horkſhire ſind überflutet
ebenſo die niedrig gelegenen Gegenden um Middlesborough

Newyork 10 Oktober Meldung des B Der Staat
Newyork wurde durch einen zweitägigen Regenguß überſchwemmt
Zwei Bahnen haben den Verkehr eingeſtellt andere Bahnen erlitten große
Verſpätungen Die Straßen der Unterſtadt gleichen fußtiefen Flüſſen
Der Tunnel der im Bau begriffenen Untergrundbahn iſt teilweiſe ein
geſtürzt Ueberall iſt der Schaden beträchtlich Jn der Umgebung ſind
Brücken und Dämme fortgeſchwemmt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Firma Ph Liebenthal Co Leipzigerſtraße 100 hat

nach Vollendung ihres Umbaues die neugewonnenen Räume ihrer Be
ſtimmung übergeben Alle Warengattungen des Geſchäfts haben zeit
gemäße Ergänzungen erfahren ihr Hauptaugenmerk jedoch richtete die
Firma auf ihren Spezialzweig die Damen Hut Abteilung Dieſe iſt mit
den modernſten und eleganteſten Erzeugniſſen der jeweiligen Mode aus
geſtattet Jm neu eingerichteten Modellſalon ſind Originalmodelle und
Kopien in reicher Auswahl und allen Preislagen ausgeſtellt

Das Bankhaus Paul Schauſeil Co hierſelbſt welches
bereits in Bitterfeld und Delitzſch Filialen beſitzt wird in einigen Wochen
auch in Eilenburg ein Zweiggeſchäft errichten

Das Technikum in Rudolſtadt eine höhere und mittlere unter
Staatsaufſicht ſtehende Lehranſtalt beginnt am 2 November das
7 Semeſter Die Jahresfrequenz betrug im letzten Jahre nahezu
200 Techniker Der Anſtalt welche bisher nur Architekten Bauingenieure
Hoch und Tiefbautechniker ausbildete wird mit Beginn des Winter
eneſters eine höhere und mittlere Abteilung für Maſchinenbau und
Elektrotechnik angegliedert

i j Leipzigerſtraße 73 Preisgekrönt auf al nPianos Ritter hen t re h ben
Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft425 V bis Cöllme und nur Werk 520 V von Cöllme und nur Werk
tags 6 VB 1000 V, 1 N tags 730 825 1228
dis Cöllme 290 430 780 N 259 525 995 1129 N

Außerdem werden bis Dölau folgende Von Dölau kommen folgend
Züge abgelaſſen 899 V nur Sonn Züge 350 N nur Sonn u Feſte
und Feſttags 300 N Sonn und tags 9 N nur Sonn u Feſt
Feſttags 420 N Sonn u Feſttags tags 729 N
680 N

Beachten Sie bitte die Rückseite
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Die Firma J Lewin hat dem seit ihrem Bestehen streng befolgten Grundsatze nur Waren
bester und solidester Beschaffenheit zu billigsten Preisen zum Verkauf zu bringen in erster Linie
ihren grossen Erfolg zu verdanken Durch den sich stetig steigernden Kundenkreis ist das Geschäfts
haus J Lewin heute nicht allein das grösste Warenhaus der Stadt Halle sondern der ganzen
Provinz Sachsen und bietet daher in allen Artikeln dem Umfange des Etablissements entsprechend
die reichhaltigste Auswahl von der einfachsten bis zur elegantesten Art

kreise
45

GIKleidlerstofſoe
vorzügliche Qualitätens ane moderne Streifen

J das Atr 65 Pt bis
reine Wolle entzückendeane Farbenstellungen

z 5 das Meter 2hochaparte Streifen und0 Fantasiemuster
3 das Meter M 3,50 bis 4

solider Hauskleiderstoff inu e t0 c allen Farben 3h pf
das Meter 75 Pf bis

z reine Wolle in allenamen u 8 neuen Saisonfarben M 75
Meter 6,00 M bis

gediegene Qualitäten in glatt0 onsto b und 90 pf
das Meter M 1,50 bisleere und Noppenstoffe in neuen

oviot Farbenstellungen h Pf
5 Meter 75 Pf bisStoffe glatt und genoppt grosseslin J Farbensortiment h Pf

Meter M 1,50 bis 3
Zibelines und Himalaya Stoffe

Stoffe Schleifen Stoffe FlammeésAn t entzückende Farbenstellnngen M 90
das Meter M 4,75 bis 4 3

a aus rein woll schwarzenGostümrock Cheviot mit reich Borten h h

besatz x
Stoffe u Cheviots schwerfallendeamnmn alſſ gediegene Qual in neuen Tönen 65 pf

s Meter M 3,75 bisund Gesellschafts Stoffe inBall toffs neuen zarten Lichttönen 45 Pf
das Meter M 4,00 bis

Garrcdlümem
Teppiche Tischdecken ete

T

in den neuesten Dessins créme und Gerstenkorn Gewebe
h al nen weiss nur bewährte Qualitäten h pf Handtüchoer weiss mit roter Kante 2 40

5 Meter M 1,75 bis J Grösse 48 100 em Dtz 1M ,50 Handtüeheabgepasst in prächtigen Stil
mustern das Fenster

von M 35 bis

bar

Gardinen
P in nur modernen DessinsTüll Stores créme u wéeiss das Stück M 90

von M 12 bis 8
a

in allen Arten nur solide
bewährte Quali täton

von M 225 bis
M 425Teppiche

in Fantasie u Gobelin M 35Jischdecken in hundertfacher Aus
wahl d St v 9,50 bis

r

ans Tuch oder Plüsch fein und xtuai bewährtTisohdecken re M 5,50 Hemcentuch e e 16 Pf
batistartiger Wagehestof bestes

M 00 louisfana h a an 29 Pf
i 160 bot Damast ten 12 ff

as erer b18 pf Inlet

W Grösstes Warenhaus der Provinz Sachson

schwerfallende gediegene
Qnalitäten in T Auswahl
d Shawl von M 18,50 bis

Portieren

Vitragen prima Köper inachte sehr geschmackvoll Dessins
das Fenster von M 9,50 bis
Borten in den neuesten Dessinsgehtel créme und weiss

das Meter von M 2,00 bis
S

ca 130 em lang aus Prima0 a g 5 Zibeline VUeberkragen mit
4 1 aparter Verzierung meliert V

bolf Gap

laya hervor m aus schwarz weissem PFanragende Saison Nenuhbeiten 9 08 Umroo tasiestoff mit Tuchblenden

das Meter M 5,00 bis garniert 1

Spachtel Stores erh 5,75 Wisohtücher

2IKonmfelctiom 7

aus Prima Double mit modernem Ueber
4660 kragen M 50

Dasselbe aus Cheviot V
aus schwarzem Angora mit chicem4060 Ueberkragen und Tuchstola 7

getüttert 1 195aus schwarzem Eskimo Deberkragen46600 mit aparter Borten Verzierung

und Stola 1 VUlanka Façgon aus Prima REskimo9 6 0 hochelegante Verarbeitung

J N 18 50 und 1 14aus feinstem schwarzen REskimo
a 5 0 Stehkragen und Manschetten reich

verziert M 25,00 und 8
100 em lang aus gutem grauO 9 9 schwarz mel 2Zibeline M 6,50

Dasselbe aus Velour 1

aus Prima Angora Ueberkragen mit Sammet u Tuch 5
Applikation eleg Ausführung z

33 aus gutem schwarzen TuchOstümr och et in 5blenden garniert 1 V

aus engl grau meliertenostümroec Fantasiestoff eleg abge
steppt aparte Ausführung 1

Leimem
und Baumwolliwaren

Büſte

Drell Gewebe weiss oderfarb gestr prima Qualität 3,6
das Dtzd

a Jacquard We weissandtücher nen M 3,75J Grösse nd ew d Dtzd

Panama Gewebe vorzüglQualität Gr 60 60 em 15
das Dutzend

mit Schrift Tellerà Du M 2,15Tassen MessertücherWisehtüleher an
Taschentücher rer M 1,O0

feinfädiger Satinstoff in

und Federköper
garantiert federdichtes Köpergewebe

das Meter von M 8,00 bis 35 pf

cDammempurtz
e ungarn in den neuestenDamenhüte n bo PfJ M 5, 4,25 50 2,75 bis 3

garniert nur ehieceDamenhle geschmackvolle Arran 60
2 gements von M 45 bis 4

arn in entzückenr Ausführung nur
kleidsame Fagçons von

M 9,50 bis

Mützen n r ohneMatrosen rung für Knaben u Mädehen 25 pf

das t 8,50 2,75 2,25 1,75 bis 8
prächtige Farbenstellungen0 fshawls in Halbseide Seide und 90 Pf

y Wolle von M 12,50 bis
und Ballshawls in entzückenkeharpe den Farbenstellungen das St 25

in allen u Fagons
Prinz Heinrich Mütze

J T c u n a

von M 13,50 bis
hervorragende Nenubeiten chiceJabots Arrangements 95 pf

4,75 4 3,25 2,50 1,75 bis
in besonders reicher
Auswahl in ecru
crème und oin Metall und Leder von r Typ e38 Pf Sechleifen und Mieder m a 9 pff

von M 4
Pelz Boas von M 90 bis 1 MBoas 75 PfSohirme z M 50
Rüschen Boas von M 21 bis 1 N
Feder Boas von M 18,50 bis

für Herren und Damensolider Ausführ u ohne

tagTricotagem
Strumpfurnaren und Corsetts

Hemden für Herren solide Qualitätenormal e du 7M 3,75 3 2,50 2 bis
Beinkleider für Herren bestes FabriNorma Kat M 3,75 6,25 266 2,40 h

Ausstattung v M 16 bis

2,10 bis

d 9 Jacken für Damen feinfädig und stark 90 pfOr mal

Tricot für Kinder in gran

tädig d St
2,50 1,75 1,60 1,25 bis

blau und rosadas Stüek hM 1,50 1,25 1,10 90 bis 1
für Herren meliert Wolle dasStrüm Paar A 1,50 1,20 85 70 50 Pf h

Halbwolle bis 3r für Pamen Wolle garantiert eehtKtrüm 5 schwarz das Paar M 1,75 bis 4
75 Pt Halbw bis

für Kinder Wolle garantiert echtStrü n schwarz engl Länge das Paar h
35 Pf Halbwolle

ans gutem modefarbigen Köper saubereGorset Verarbeitung h
95 70 und 2

ans Prima Köper oder Drell mit feinerGorset Spitzen Garnitur

das Stück 2,25 1,75 1,50 bis 115
aus feinstem Satin oder Drell mit ele6orset ganter Stickerei h

das Stück 4,50 3,75 bis 1
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